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Ueb er Zensurstempel nadl 19 45
Nach dem Zusammenbruö 1945 er'

schien eine den Sanrmlern nicht unhe'
kannte Art von StemPeln neu: Zen'
surstempel.

In dör nachstehenden Arbeit lst

Uebersictrt soll einer erleichterten Be-
stimmung die[en.
Brltisdre Zone:

Die Briefe werden am linken Rand ge-

öffnet und mit eineD Klebestreifen wieder
vers chlossen.

Ein uteißer Klebestreifen trägt di6 fort-
lau-Äde Beschriftung OPENED BY I

EXAMINER / (Nummer), derübet steht
die Krone (6120, 7915, ?955, 3118, 9575,
s9691.

Ei, btut n". Klebestreifeu ist ohne Auf-
druch.

Die :

1. E mit den Text BRI-
TISH GERMANY, in der
Mitte Krone und Nummer
a) Krone und Schrift klein (0888, 02i9-1,

ui Krorr" und SchriJt groß (2738' 3557,
5095, 5592).

2. Nur Krone (wie 1. b) mit Nummer
(3846).
b ti.t st bis 32 mm. Farbe: blau und
violett.

3. SteEpeI I ohne Schrift und Krone
mit Nr. 5288. Der Klebestreifen ist in
cliesem FaIl ebenfalls ohoe Beschriftung'

Französlsöe Zone:
Die Behandlunq d€,r Briefe ist tlen bei-

den vorgenannten gleich. Der weiße
Klebestreifen trägt iln schwarzen Rahmen
die Inschrilt CONTROLE.

Der Zensutstempel ist ein Doppeloval-
stempel, der links und rechts in Ecken
ausläuft. In der Mitte stehen die Buch-
staben G. C. E., die Umschrift lautet:
OUVERT PAR LES / AUTORITES DE
CONTROLE.

I. OPENED BY / MIL. GEN _ CIVIL
MAILS,

II. EXAMINED BY.
Das Papier ist weiß (I) und cellophan-
artig (I und II).

Dör 
'Zensurstempel geht zum Teil auf

den Streifen über und weist verschiedene
Formen auf.
A. Handstempel'1, Einkreisstempel mit amerikanischem
Adler in der Mitte, darunter ',PAS§ED"
und Nummer. Die Stempeltmschrift lautetr
U. S. CIVIL CENSOR9H]P / GERMANY
.A 33 bis 34 mm
Farbe: b1au, violett utrd schwarz
lNummern: 10 018, 10 078, 10 091, 10 147,

io zot, to 27t, to a23, 10 799, 30 130, 40 571,

40?89. Die Nr. 10363 und 10567 siad
haadschriftlich hinzugefügt.)

2. Einkreisstgmpel roit folgender In-
schrift:
MNLITARY CENSORSTIIP / CIVIL MAIITS
(Nummer in der Mitte)
-O 31 bis 34 mm
Farbe: blau und violett
al Nummer groß: 5 mm (10299, 10719,
16 263, 16 68s),
b) Nummer' klein: 3 bis 4 mm (11 122,

li 146, 11 899, 1l 995, 13 075, 13 183, 13 288,

13 443, 13 6981.

3. Einkreisstempel mit lnschrift U. S'

CIVIL CENSORSHIP / STUTTGART
@ 34mm
Farbe: schwarz und Dot.

4. Einkreisstempel mit Text RELEASED /
GROUP ,,A", iu de'r Mitte C C D
@ 35mm
Farbe: wiolett.

5. Text 4, jedoch steht unter CCD
eine II
@ 32 mm.

6. Einkreisstempel mit Inschrift OFFEN-
BACH MAIN) / ZEISSUR I 24 OCT 1946,
Für das Datum ist eine punktiede Zeile

TeiI des Kreises sinC
2 Sterne angebracht.

Farbe aller Stem-
pel: rot.

2. Maschinenhalb-
stempel: Iinks Ein-
kteisstempel, rechts davon 6 Wellenlinien'
Inschrift: U. S. CI CENSORSFIIP /
F. K, T. (in der Mitte)
Farbe: schwarz.

3. Maschinenhalbslempel: rechts Ein'
kreisstempel, links das Wort PASSED,
oben und unten voD je drei Wellenlinien
beorenzt,
Ins-Ärift: U. S. CWIL / CENSORSHIP /
KULMBACH
Farbe: rot.

4. Stempel 3, als Maschinenvollstempel,
5, Maschinenvollstempel. Zwischen Zwei-

kreisstempeln steht jeweilig in drei Zei-
IEN RELE-ASED / CCD / GROUP ,,A"'
begreDzt von 4 Sternen. Farbe: rot
a) Stempel ohne jegliche Beschriftung,
b) Datum lm Steg,
cj Datun im Steg, im unteren Teil des

Kreisringes 2 Sterne.
6. Text 5, jedoch zrvischen unbeschrif-

teteo DreikreisstemPeln'
7. Text 5 allein

a) größere Buchstaben iD schwarzei Farbe'
bi kleinere Buchstaben in r'ctet Farbe'

8. Tcxt 5, links veränderter Stempel von
München. Farbe: rot,

lVie eingangs erwähnt, soll dte Aufstel-
lung dm Sammler zunächst die Ueber'
sicht erleichtern, Die Numerierung der
Stempel geschah willkürlich und
nicht nach Häufigkeit oder zeitlicher

,,katalogmäßigen" Er'
vorliegende Material

Es wäre deshalb wüm-
mir die Sammler das

Datum der einzelnen zensielten Briefe in
bezus auf die Stem-
pel mitteilen würden
und auch die Num-
mern, von denen ich
nur einige anführetr
konnte.

Die Zensurstempel l,
und 2. ds arireri&ar'i.
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Higr werden die Briefe meist am rech-
ten Ratrd 0eöffnet und mit einem Kleb'
stoff veihäItnismäßig breit velschlossen'

Der wird auf der Rück-
seite weist folgende Form
auJ: stegstempel, dessen
äußerster Kreis doppelt ist, d'esgleichen
besteht auch die Stegbegrenzung aus zwei
Doppellinien, Die Inschrift lautet in
russischer Sprache:
Sowjetische Zone I Frele Zdnsur. Die
Nummer befindet sich im Steq (5307, 5438,
6364). Ein Beispiel 5232 s. am l(opf d. Seite'

US-Zone:
Die Briefe werden am linken Rand ge-

öffnet und mit einelm Klebestreifen wieder
verschlossen. Die Klebestreifen tragen
eine fortlaufende lDschrilt, und zwar in
[olgender Art;

220
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vorgesehen, das Datup selbst ist hinzu-
gesteErpelt,
@3omm
Farbe: violett'

7. Einkreisstenpel vom Arbeitslaqer
Moosburg. Inschrift: Bdef / zensiert /
durch / Iutetnierungs- und Arbeitslager
Moosburg
a) kleine und große Buchstaben,
bl nur $oße Bucbstaben
E33mm
Farbe: violett'

8. Ovalstempel roit dsr Inschrift
GENERALSTAFF ENC.LOSURE / OFFI.
CNÄL/MID/GARMiSCH
Format: 47 : 35 mo
Farbe: !ot.
Dazu der Zeilenstempel CENSORED eben-
falls in roter Farbe.
Formatl 50XB mm.
B: MaschinensteErPel

1. Maschinenvollstempel Zlvischen Ein-
kreisstempeln befinCen sicl1 jerveils
4 Sterne, die oben uDd unteu dulch eine
Wellenlinie begrenzt sind,
Inschrilt der Kreisstempel :

ui us ctvIL cENSoRSHIP / MUNICH /
Datum,
Das Datum steht u.nter MUNICH und ist
uicht eingerahmt.
b) Text 1. a), das Datum steht imRahmen
über MUNICH; darüber befinden sich
noch 3 Sterne.
c) Text 1. U), nur stehen über dem Datum
2 Sterne,
dl 'Iext 1, a) das Datuo fehlt, im unteren


